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Der Vorstand des Wintersemesters 2024/25:

Senior (X)	 Fabian Bartel, cand. iur. et stud. phil.
	 senior@kstv-arminia.de 

Consenior (VX)	 Thomas Axmann, cand. phil.
	 consenior@kstv-arminia.de 

Fuxmajor (FM)	 John Bergmann, stud. iur.
	 fuxmajor@kstv-arminia.de 	
Scriptor (XX)	 Anselm Künzel, stud. theol.
	 scriptor@kstv-arminia.de 

Quästor (XXX)	 Constantin Ullrich, cand. iur.
	 quaestor@kstv-arminia.de 	
Philistersenior	 Fabian Apel
	 philistersenior@kstv-arminia.de

 
 

Arminenhaus, Kaiserstraße 85, 53113 Bonn, Tel. 0228 – 22 42 80
www.kstv-arminia.de

Spendenkonto (Arminenhaus e.V.): DE29 3705 0198 0000 0773 96

Januar

Mo.	 6.	 20.00 ct	 HO	 Fünter ordentlicher Convent und Wahlconvent
Di.	 7.	 19.00 st		  Tanzkurs mit u.lb. Farbenschwestern e.v. 
				    W.K.St.V. Unitas Clara Schumann
Do.	 9.	 14.00 st	 HO	 Haustag
Sa.	 11.	 14.00 st		  Eintanzen mit u.lb. AH Erhard Spath und 
				    seiner Frau Pia-Isabel
	 .	 19.00 st	 HO	 Neujahrsball mit e.v. W.K.St.V. Unitas 
				    Clara Schumann
Fr.	 17.	 bis		  Aktivenfahrt nach Bamberg
So. 	 19.

Fr.	 24.	 20.00 ct		  Akademischer Vortrag von u.lb. AH Prof. Dr. 
				    Dr. Wendelin Knoch zum Thema: „Das Konzil 
				    von Nizäa – ein vergessenes Band überkon- 
				    fessioneller Einheit in Glauben und Glaubens- 
				    bekenntnis? Eine ökumenische Nachfrage“
Sa.	 25.	 10.00 ct		  Brunch für unsere verehrten Damen  
Mo.	 27.	 20.00 ct	 HO	 Sechster ordentlicher Convent
Do.	 30.	 14.00 st	 HO	 Haustag
Fr.	 31.	 20.00 ct	 HO	 Einholen der Fahne und Kneipe zum Semester- 
				    abschluss und zur Habilitation u.lb. AH  
				    Priv.-Doz. Dr. med. Felix Bläsius v/o Balto

Februar

So.	 2.	 12.00 st	 HO	 Hl. Messe zum Semesterabschluss 
				    im Bonner Münster

 
 
 
Allgemeine Hinweise:

Soweit nicht anders angegeben, treffen wir uns zu den Veranstaltungen 
auf dem Arminenhaus. Gäste sind, außer bei Conventen, immer herzlich 
eingeladen. Auf die sonst so geschätzte Anwesenheit von Damen müs-
sen wir bei Kneipen leider verzichten. 

Ein gemeinsames Mittagessen findet montags bis freitags um 13 Uhr s.t. 
adH statt. Des Weiteren finden auf dem Haus regelmäßige Fuxenstunden 
statt. Außerdem sind gemeinsame sonntägliche Messbesuche geplant.



„Tradition means giving votes to the most obscure of all classes, our 
ancestors. It is the democracy of the dead. Tradition refuses to submit to 
the small and arrogant oligarchy of those who merely happen to be walk-
ing about.“

 (Gilbert Keith Chesterton) 
 
Als Katholiken und Korporationsstudenten eines Vereins mit einer 
mehr als 160-jährigen Geschichte sind wir nicht selten mit den Vor-
urteilen unserer Zeitgenossen konfrontiert. Wir wissen daher, dass 
Tradition etwas ist, mit dem sich heute viele Menschen schwertun. Sie 
gilt vielfach als verstaubtes Relikt aus alten, vermeintlich schlechteren 
Zeiten, das man am besten so schnell wie möglich loswerden müsste. 
Dahinter steckt häufig die Überzeugung, selbst die Spitze des aufkläre-
rischen Fortschritts zu sein. Das Zitat des katholischen Apologeten und 
Schriftstellers G.K. Chesterton zeigt allerdings deutlich auf, dass eine 
solche Haltung ungeheuer überheblich ist. Schon die Renaissance-Hu-
manisten habe die ihnen vorausgegangene Zeit „Mittelalter“ genannt, 
um sich und ihre eigenen Leistungen dadurch zu erhöhen. Eine solche 
Sichtweise verkennt jedoch, dass alte Überzeugungen regelmäßig nicht 
deshalb aufgegeben wurden, weil sie widerlegt wären, sondern weil sie 
schlicht nicht mehr der Mode des jeweiligen Zeitgeistes entsprachen.

Als Studenten sind wir gehalten, nach der Erkenntnis der Wahrheit zu 
streben. Möglich wird dies nur durch ein Hinaustreten aus dem gegen-
wärtigen Zeitgeist. Auf diese Weise von außen betrachtet stellt sich der 
vermeintliche aufklärerische Fortschritt nicht selten als ein aufkläre-
rischer Niedergang dar, die vom Zeitgeist bekannten Überzeugungen 
nicht selten als absurde Ideologien. 

Als Katholiken ist uns die Tradition unserer Kirche geschenkt, die 
gleichsam einen Spiegel der Überlieferung der Menschheit darstellt. Wir 
sind gefordert, uns auf diese unsere Tradition einzulassen und uns mit 
ihr auseinanderzusetzen. Freilich, sie fordert uns heraus, steht sie doch 
nicht selten konträr zu den Überzeugungen des gegenwärtigen Zeitgeis-
tes, die ja auch uns geprägt haben und prägen. Lassen wir dies aber zu, 
kann es uns gelingen, uns von den Vorurteilen unserer Zeit zu befrei-
en und der Wahrheit ein Stück weit näher zu kommen. Im Rahmen des 
Möglichen will dieses Semesterprogramm einen Beitrag dazu leisten.
 
Für die Aktivitas 
Treu, frei! 
 
Fabian Bartel, Senior

Semesterprogramm im WS 2024/25

Oktober
So.	 6.	 12.00 st		  Festhochamt zum Stadtpatronefest  
				    im Bonner Münster
Mo.	 7.	 20.00 ct	 HO	 Semesterantrittconvent und Hissen der Fahne
Do.	 10.	 14.00 st	 HO	 Haustag		
		  18.00 st		  Hl. Messe im Bonner Münster zum Stadt-		
				    patronefest besonders für Studenten mit anschl. 
				    Münster-Führung und geselligem Ausklang
Fr.	 11.	 20.00 ct	 HO	 Semesterantrittskneipe 
				    Präside des Inoffiz’ ist u.lb. AH Niklas Hendricks
Di.	 15.	 20.00 st	 HO	 Semestereröffnungsgottesdienst 
				    der Universität Bonn in St. Remigius
Fr.	 25.	 bis	 	 Vorortsübergabe 
So.	 27.	 		   
Fr.	 25.	 18.00 ct		  Begrüßungsabend adH e.v. K.St.V. Rheno-Borussia
Sa.	 26.	 13.00 ct		  Verbandsfuxenstunde adH e.s.v. K.St.V. Arminia  
		  20.00 ct		  Festkommers adH e.s.v. K.St.V. Arminia
So.	 27.	 12.00 st		  Hl. Messe im Bonner Münster
Mo.	 28.	 20.00 ct	 HO	 Zweiter ordentlicher Convent  

November

Fr.	 1.	 18.00 st		  Hl. Messe im Bonner Münster mit anschlies- 
				    sendem Besuch der Arminengedenkstätte 
				    auf dem Alten Friedhof
Di.	 5.	 18.00 st		  Akademischer Vortrag von Dr. Hans-Gregor 
				    Nissing zum Thema „Der stumme Ochse – Auf 
				    den Spuren des Thomas von Aquin in Köln“ 
Di.	 12.	 19.00 st		  Tanzkurs mit u.lb. Farbenschwestern e.v. 
				    W.K.St.V. Unitas Clara Schumann  
Do.	 14.	 14.00 st	 HO	Haustag
Sa.	 16.	 bis		  161. Gründungstag
So.	 17.			   
Sa.	 16.	 10.00 st	 HO	 Akademischer Empfang auf dem Arminenhaus 
				    Prof. Dr. med. Hendrick Streeck; Thema: 
				    „Zwei Jahre nach der Pandemie –  
				    was haben wir gelernt?“

		  15.00 st	 HO	 Cumulativconvent, im Anschluss Mitglieder- 
				    versammlung des Vereins Arminenhaus e.V.
		  20.00 ct	 HO	 Festkommers auf dem Arminenhaus 
				    Die Festrede hält u.lb. AH Markus Bangen, 
				    CEO des Duisburger Hafens
So.	 17.	 12.00 st	 HO	 Hl. Messe im Bonner Münster
Mo.	 18.	 20.00 ct	 HO	 Dritter ordentlicher Convent
Fr.	 22.	 20.00 ct		  Liederabend mit u.lb. Freundschaftsverbindun- 
				    gen K.D.St.V. Staufia und W.K.St.V. Unitas Salia
		  19.30 st		  Theologentreff
Di.	 26.	 19.00 st		  Tanzkurs mit u.lb. Farbenschwestern e.v. 
				    W.K.St.V. Unitas Clara Schumann
Mi.	 27.	 18.00 st		  Akademischer Vortrag von Prof. Dr. Christian 
				    Hillgruber zum Thema: „Menschenwürde und 
				    Lebensschutz – Aktuelle Herausforderungen 
				    am Lebensanfang und am Lebensende“ 
Fr.	 29.	 20.00 ct		  Cocktailabend mit unseren verehrten Damen

Dezember

Di.	 3.	 7.00 st		  Frühschicht in der Krypta des Bonner Münsters
		  20.00 ct		  Krambambulikneipe mit u.lb. Freundschafts- 
				    verbindungen K.D.St.V. Staufia und W.K.St.V. 
				    Unitas Salia
Do.	 5.	 14.00 st	 HO	 Haustag 
		  19.00 st		  Tanzkurs mit u.lb. Farbenschwestern e.v. 
				    W.K.St.V. Unitas Clara Schumann
So.	 8.	 14.00 st		  Nikolausnachmittag mit u.lb. Alten Herren 
				    und ihren Familien
Mo.	 9.	 20.00 ct	 HO	 Vierter ordentlicher Convent 
Di.	 10.	 7.00 st		  Frühschicht in der Krypta des Bonner Münsters
Fr.	 13.	 20.00 ct		  Feuerzangenbowle
Di.	 17.	 7.00 st		  Frühschicht in der Krypta des Bonner Münsters 
		  19.00 st		  Tanzkurs mit u.lb. Farbenschwestern e.v. 
				    W.K.St.V. Unitas Clara Schumann 
So.	 22.	 12.00 st		  Besuch der Hl. Messe im Bonner Münster mit 
				    anschl. Ausklang auf dem Weihnachtsmarkt

Der Vorstand wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes neues Jahr 2025!


